
Die nächste Ausgabe der „Havel-Quelle“ erscheint am Montag, 19. Oktober 2015.

INHALT:

n	 Amtliche Bekanntmachungen
n	 Wir gratulieren
n	 Amtinformationen
n	 Kultur & Freizeit
n	 Schul- und Kitanachrichten

n	 Vereine und Verbände
n	 Kirchliche Nachrichten
n	 Heimatliches
n	 Wissenswertes
n	 Sonstige Informationen

 Montag, den 21. September 2015 Nr. 292/2015

Amtliches Mitteilungsblatt 
des Amtes Penzliner Land

Schliemanngemeinde Ankershagen und der  
Gemeinden Kuckssee, Möllenhagen, und der Stadt Penzlin 

Sie finden uns auch unter: www.penzliner-land.de

2. Penzliner Landmarkt  
am 03. Oktober 2015 in Marihn

Foto: Wolfgang Fuhrmann



2  Nr. 292/2015

Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Ankershagen 
für das Haushaltsjahr 2015

Aufgrund des § 48 Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 
19.08.2015 und mit Genehmigung des Landrates des Landkreises Mecklenburgische Seenplatte als untere Rechtsaufsichtsbehörde vom 
26.08.2015 folgende Nachtragshaushaltssatzung erlassen:

§ 1
Ergebnis- und Finanzhaushalt

Der Nachtragshaushaltsplan für das Haushaltsjahr 2015 wird
   gegenüber erhöht vermindert nunmehr
   bisher um um auf
   EUR EUR EUR EUR
___________________________________________________________________________________________________________________________________
1.  im Ergebnishaushalt
 a) der Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 669.200 0 0 669.200
  der Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf 870.200 0 0 870.200
  der Saldo der ordentlichen Erträge und Aufwendungen auf -200.300 0 0 -200.300
 b) der Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf 0 0 0 0
  der Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf 0 0 0 0
  der Saldo der außerordentlichen Erträge und Aufwendungen auf 0 0 0 0 
c) das Jahresergebnis vor Veränderung der Rücklagen auf -200.300 0 0 -200.300
  die Einstellung in Rücklagen auf 0 0 0 0
  die Entnahmen aus Rücklagen auf 5.800 0 0 5.800
  das Jahresergebnis nach Veränderung der Rücklagen auf  -194.500 0 0 -194.500
2. im Finanzhaushalt
 a) die ordentlichen Einzahlungen auf 621.600 0 0 621.600
  die ordentlichen Auszahlungen auf 743.900 0 0 743.900
  der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf -122.300 0 0 -122.300
 b) die außerordentlichen Einzahlungen auf 0 0 0 0
  die außerordentlichen Auszahlungen auf 0 0 0 0
  der Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen auf 0 0 0 0
 c) die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 639.700 0 0 639.700
  die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 632.700 0 0 632.700
  der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 7.000 0 0 7.000
 d) die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 318.700 0 0 318.700
  die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 203.400 0 0 203.400
  der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 115.300 0 0 115.300
festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen und

Investitionsförderungsmaßnahmen
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4
Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit

Der Höchstbetrag der Kredite zur 
Sicherung der Zahlungsfähigkeit 
wird festgesetzt von bisher 505.400 EUR
 auf  505.400 EUR

§ 5
Hebesätze

Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen 
  Flächen (Grundsteuer A) von bisher  280 v. H.
   auf  280 v. H.
 b) für die Grundstücke 
  (Grundsteuer B)  von bisher  360 v. H.
   auf  360 v. H.
2. Gewerbesteuer  von bisher  340 v. H.
   auf  340 v. H.

§ 6
Stellen gemäß Nachtragsstellenplan

Die Gesamtzahl der im Nachtragsstellenplan ausgewiesenen Stel-
len beträgt bisher 3,10 Vollzeitäquivalente (VzÄ) und nunmehr 
2,85 Vollzeitäquivalente (VzÄ).

§ 7
Eigenkapital

 bisher nunmehr
 EUR EUR 
Der Stand des Eigenkapitales 
zum 31.12. des Haushalts-
vorvorjahres betrug 4.180.000 4.180.000
Der voraussichtliche Stand des 
Eigenkapitales zum 31.12. des 
Haushaltsvorjahres beträgt 4.150.000 4.150.000
und zum 31.12. des Haushaltsjahres 4.100.000 4.100.000

Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde am 26.08.2015 un-
ter folgenden Auflagen erteilt: 
2. Stellenplan
 Gemäß § 55 i. V. m. § 52 Abs. 2 KV M-V genehmige ich den 

vorgelegten Stellenplan der Gemeinde Ankershagen mit einer 
unter § 6 der 1. Nachtragshaushaltssatzung 2015 festgesetzten 
Stellenanzahl von 2,85 VzÄ unter folgenden Auflagen:

2.1  die lfd. Nr. 5 und 7 im Stellenplan ist entsprechend des  
„kw“ Vermerkes im Haushaltsfolgejahr 2016 aus dem Stel-
lenplan zu entfernen. (Die Gesamtzahl der auszuweisenden 
Stellen im Stellenplan beträgt somit voraussichtlich 2,5 VzÄ) 
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2.2  zusätzliche Stellen dürfen nur in Abstimmung und mit Zu-
stimmung der unteren Rechtsaufsichtsbehörde geschaffen 
werden.

_____________________ ___________________
Ort, Datum Bürgermeister

Siegel

Hinweis: 
Die vorstehende Nachtragshaushaltssatzung für das Haushalts-
jahr 2015 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die nach  
§ 47 Abs. 3 KV M-V erforderlichen Genehmigungen wurden am 
26.08.2015 durch den Landrat des Landkreises Mecklenburgische 
Seenplatte als untere Rechtsaufsichtsbehörde erteilt. 
Die Nachtragshaushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen zur Einsicht-
nahme vom 22.09.2015 bis zum 30.09.2015 während der Sprech-
zeiten in der Stadtverwaltung Penzlin, Warener Chaussee 55 a, 17217 
Penzlin in Zimmer 15 öffentlich aus. Jeder kann Einsicht nehmen.

Bekannt gemacht durch Veröffentlichung auf der Homepage: 
http://www.amt-penzliner-land.de/Amt-Penzliner-Land/Gemein-
den/Schliemanngemeinde-Ankershagen am 21.09.2015

_______________ Siegel
Bürgermeister 

________________________________________________________

Beglaubigte Abschrift

Aktenzeichen:  Waren (Müritz), 25.08.2015
805 K 36/13

Amtsgericht Waren (Müritz)

Terminsbestimmung
im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Datum  Uhrzeit  Raum  Ort 
Montag, 13:00 Uhr  2, Sitzungs-  Amtsgericht Waren 
09.11.2015  saal (Müritz), Zum Amts-
   brink 4, 17192 Waren
öffentlich gesteigert werden:

Grundbucheintragung:
Eingetragen im Grundbuch des Amtsgerichts Waren (Müritz) von 
Marihn Blatt 151

Gemarkung Flur- Wirtschafts-  Anschrift Hektar  Blatt
  stück art u. Lage
________________________________________________________
Marihn 13, Gebäude- und Ausbau 11 0,0631 151
 Flur 5 Freifläche für
  Wohnzwecke,
  Grünanlage,
  Ausbau 11

Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen):
Grundstück bebaut mit einem freistehenden, unterkellerten zu Wohnzwe-
cken genutzten Einfamilienwohnhaus, Baujahr 1961. Das Wohnhaus ist 
im Jahr 2007 umgebaut, saniert und modernisiert worden, Das Wohn-
haus befindet sich in einem renovierungsbedürftigen Allgemeinzustand 
(Nutzung ist eingeschränkt); es besteht überschaubarer Unterhaltungsstau. 
Wohn- und Nutzflächen (KG, EG und DG): ca. 155 m2. Lage: Ausbau 11, 
17219 Marihn.;
Verkehrswert: 84.100,00 ¤
Der Zuschlag wurde in einem früheren Versteigerungstermin aus den 
Gründen des § 85a ZVG versagt mit der Folge, dass die Wertgrenzen weg-
gefallen sind.
Weitere Informationen unter www.zvg.com
Der Versteigerungsvermerk ist am 04.11.2013 in das Grundbuch eingetra-
gen worden.

Aufforderung:
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks aus dem 
Grundbuch nicht ersichtlich waren, sind spätestens im Versteigerungs-
termin vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und, 
wenn der Gläubiger widerspricht, glaubhaft zu machen, widrigenfalls sie 
bei der Feststellung des geringsten Gebotes nicht berücksichtigt und bei 

der Verteilung des Versteigerungserlöses dem Anspruch des Gläubigers 
und den übrigen Rechten nachgesetzt werden.
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks oder des nach 
§ 55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegensteht, wird aufgefordert, vor 
der Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige Einstellung 
des Verfahrens herbeizuführen, widrigenfalls für das Recht der Versteige-
rungserlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes tritt.

Hinweis:
Es ist zweckmäßig, bereits drei Wochen vor dem Termin eine genaue Be-
rechnung der Ansprüche an Kapital, Zinsen und Kosten der Kündigung 
und der die Befriedigung aus dem Grundstück bezweckenden Rechtsver-
folgung mit Angabe des beanspruchten Ranges schriftlich einzureichen 
oder zu Protokoll der Geschäftsstelle zu erklären.
Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn bereits eine Anmeldung vorliegt 
und keine Änderungen eingetreten sind. Die Ansprüche des Gläubigers 
gelten auch als angemeldet, soweit sie sich aus dem Zwangsversteige-
rungsantrag ergeben.
Gemäß §§ 67 - 70 ZVG kann im Versteigerungstermin für ein Gebot Si-
cherheit verlangt werden.
Die Sicherheit beträgt 10 % des Verkehrswertes und ist sofort zu leisten. 
Sicherheitsleistung durch Barzahlung ist ausgeschlossen.
Bietvollmachten müssen öffentlich beglaubigt sein.

Kohbieter
Rechtspflegerin

Beglaubigt

Geburtstagsjubilare Monat 

September/Oktober
am 21.09.
Herrn Helmut Vaske Möllenhagen zum 81. Geburtstag
 OT Rockow
am 23.09.
Frau Eleonore Behrendt Penzlin zum 88. Geburtstag
am 24.09.
Herrn Alfred Anton Möllenhagen zum 65. Geburtstag
Herrn Uwe Gau Penzlin zum 75. Geburtstag
am 25.09.
Frau Edith Berkholz Penzlin zum 82. Geburtstag
Frau Else Piper Penzlin zum 82. Geburtstag
am 26.09.
Frau Charlotte Bleiß Ankershagen zum 85. Geburtstag
 OT Friedrichsfelde
Herrn Heinz Hingst Möllenhagen zum 80. Geburtstag
 OT Rockow
am 27.09.
Frau Brigitte Pfahl Möllenhagen zum 60. Geburtstag
 OT Kraase
am 28.09.
Frau Anni Sommerfeld Möllenhagen zum 85. Geburtstag
am 30.09.
Herrn 
Reinhold Frischmuth Penzlin zum 60. Geburtstag
Frau Käte Hinz Penzlin zum 86. Geburtstag
Frau Heidi Retelsdorf Penzlin zum 70. Geburtstag
 OT Alt Rehse
am 02.10.
Herrn Jürgen Häfferer Ankershagen zum 70. Geburtstag
 OT Bocksee
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Wasserzähler-Jahresablesung 2015
im Gebiet des Müritz-Wasser-/Abwasserzweckverbandes für die 
Stadt Penzlin, das Amt Penzliner-Land und Amt Seenlandschaft 
Waren in der Zeit vom 01. - 22. Oktober 2015

Sehr geehrte Kundinnen, sehr geehrte Kunden,
die im angegebenen Zeitraum stattfindenden Zählerablesungen 
der Stadtwerke Waren GmbH, als Betriebsführungsgesellschaft 
des Müritz-Wasser/-Abwasserzweckverbandes, sind für eine ord-
nungsgemäße Jahresverbrauchsabrechnung 2015 erforderlich.
Die gesetzlichen Grundlagen sind in den Allgemeinen Versor-
gungsbedingungen (AVB WasserV) festgelegt.
Danach hat der Kunde den mit einem Ausweis versehenen Beauf-
tragten des Versorgungsunternehmens den Zutritt zu seinen Ver-
sorgungs- und Messeinrichtungen zu gestatten, soweit dies für die 
Wahrnehmung von Rechten und Pflichten nach dieser Verord-
nung, insbesondere zur Ablesung oder zur Ermittlung preisrecht-
licher Bemessungsgrundlagen erforderlich ist.
Der Kunde hat dafür Sorge zu tragen, dass die Messeinrichtungen 
leicht zugänglich sind.
Solange der Beauftragte des Unternehmens die Räume des Kun-
den zum Zwecke der Ablesung nicht betreten kann, darf das Un-
ternehmen den Verbrauch auf der Grundlage der letzten Able-
sung bzw. des Vorjahresverbrauches schätzen.
Achtung! Unsere zur Zählerablesung Beauftragten nehmen grund-
sätzlich keine Zahlung entgegen. Lassen Sie sich im Zweifelsfall 
den Betriebsausweis vorlegen oder rufen Sie uns unter Tel. 03991 
185-0 an, dort liegt eine namentliche Ableseraufstellung vor.
Außerdem ist unser Kundenservicecenter zu den unten angege-
benen Geschäftszeiten besetzt. Selbstablesungen seitens des Kun-
den erfolgen nur in Ausnahmefällen. Sie werden in solchen Fällen 
durch Erhalt einer Selbstablesekarte von uns dazu aufgefordert.
Unter Verlagerung und Ausdehnung der Arbeitszeit werden wir 
bestrebt sein, Sie bei Nichtantreffen nochmals abends (bis 20:00 
Uhr) bzw. am Wochenende aufzusuchen. Bitte haben Sie hierfür 
Verständnis.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Ihre Stadtwerke Waren GmbH

Zur Information:
Bitte denken Sie daran die Messeinrichtungen für Ihr Grundstück 
winterfest zu machen, um Frostschäden zu vermeiden.
Die Zählerablesungen in der Stadt Waren und zugehörigen Orts-
teilen erfolgen im Zeitraum vom 02.11. - 23.11.2015.

Unsere Geschäftszeiten:
Montag - Mittwoch 6:45 - 15:30 Uhr
Donnerstag 6:45 - 18:00 Uhr
Freitag 6:45 - 12:45 Uhr

Telefon: 03991 185-0
Fax: 03991 185-112
E-Mail kundenservice@stadtwerke-waren.de

Erntefest in Krukow 
am Samstag, 26. September ab 14 Uhr Umzug mit dem Neu-
brandenburger Fanfarenzug, dann vor dem Schloss: Blasmusik 
mit den „Tollensetalern“ Kuchenbuffet, Erntetombola, Cheer-
leadern, Hüpfburg, Kinderschminken, Kutschfahrten, Imbiss 
und vieles mehr bis in den frühen Abend.
Veranstalter: Kultur- und Sportverein Krukow

am 03.10.
Herrn Bernhard Press Penzlin zum 60. Geburtstag
 OT Mallin
Herrn Joachim Rindt Penzlin zum 75. Geburtstag
 OT Marihn
Herrn Erich Winter Kuckssee zum 83. Geburtstag
 OT Lapitz
am 04.10.
Frau Gertrud Karge Möllenhagen zum 90. Geburtstag
 OT Lehsten
Herrn Jürgen Reckin Penzlin zum 60. Geburtstag
 OT Zahren
Herrn Horst Weyer Möllenhagen zum 85. Geburtstag
 OT Lehsten
am 05.10.
Frau Ingeborg Drexelius Penzlin zum 65. Geburtstag
 OT Lübkow
Herrn Werner Quessel Möllenhagen zum 70. Geburtstag
 OT Wendorf
Frau Irma Salow Penzlin zum 83. Geburtstag
 OT Siehdichum
Herrn Horst Schröder Penzlin zum 65. Geburtstag
am 07.10.
Herrn Axel Lincke Penzlin zum 80. Geburtstag
Frau Elisabeth Pischke Möllenhagen zum 81. Geburtstag
am 08.10.
Frau Maria Metzko Penzlin zum 85. Geburtstag
Frau Irene Rohrbach Ankershagen zum 60. Geburtstag
 OT Bocksee
am 09.10.
Frau Edit Ritter Penzlin zum 88. Geburtstag
 OT Alt Rehse
am 11.10.
Frau Jutta Wibelitz Penzlin zum 70. Geburtstag
 OT Mallin
am 12.10.
Frau Adolfine Sobek Penzlin zum 81. Geburtstag
 OT Mallin
am 13.10.
Frau Adelheid Bommer Penzlin zum 82. Geburtstag
Herrn Bernd Eingel Penzlin zum 60. Geburtstag
am 14.10.
Herrn Arnold Neuendorf Penzlin zum 83. Geburtstag
Frau Waltraud Woit Penzlin zum 80. Geburtstag
am 15.10.
Frau Erika Locke Penzlin zum 75. Geburtstag
Frau Margot Lützkendorf Penzlin zum 90. Geburtstag
Herrn Bernhard Wicke Möllenhagen zum 93. Geburtstag
 OT Rockow
am 16.10.
Frau Ulla Block Penzlin zum 83. Geburtstag
 OT Lübkow
Frau Anneliese Kucel Penzlin zum 65. Geburtstag
 OT Marihn
Herrn Arno Schrödter Ankershagen zum 70. Geburtstag
 OT Bocksee
am 17.10.
Herrn  Ankershagen zum 70. Geburtstag
Hans-Jürgen Kliefoth OT Bocksee
Frau Liese-Lotte Schmidt Möllenhagen zum 87. Geburtstag
 OT Lehsten
am 18.10.
Frau Marita Grusa Penzlin zum 60. Geburtstag
 OT Marihn
am 18.10.
Frau Inge Krüger Penzlin zum 75. Geburtstag

Alles Gute!
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FerienLeseLust M-V 2015 - Lesen tut gut!
Lesen tut in Penzlin doppelt gut, denn alle erfolgreichen Teilneh-
mer des Projektes „FerienLeseLust M-V“ konnten sich in diesem 
Jahr über eine Burgfest-Freikarte freuen. 36 Kinder nahmen in der 
Stadtbibliothek Penzlin an dieser Aktion teil, davon haben sich 
21 Kinder Burgfest-Freikarten und Lese-Zertifikate „erlesen“. Am 
9.9.2015 überreichte der Bürgermeister den erfolgreichen Lese-
ratten die Zertifikate, auf denen die Anzahl der gelesenen Bücher 
vermerkt ist. Der Bürgermeister freute sich sehr über die rege Be-
teiligung in diesem Jahr. Bedauerlich war jedoch, dass er nur sehr 
wenige Lese-Zertifikate an Jungen überreichen konnte.
Also, liebe Jungs, traut euch, wenn es im nächsten Jahr wieder 
heißt „FerienLeseLust M-V - Lesen tut gut!“ Denn Buchstaben bei-
ßen nicht und jedes Buch ist ein Tor in ein ganz faszinierendes 
Abenteuer!

Die Preisträger
1 gelesenes Buch:  Eric Barz, Tessa Haase, Celine Kalsow, 

Marie-Christin Koch, Josephine Maaß, 
Josephine Rohs, Annalena Schreyer, Ma-
xie Strotebeck, Hailie Jolene Wasmund, 
Chantal Weidt, Vanessa Weidt

2 gelesene Bücher:  Lea Friebe, Celine Glei
3 gelesene Bücher:  Alex Neumann
6 gelesene Bücher:  Maja Renz, Johanna Schmietendorf
11 gelesene Bücher:  Jette Mach
12 gelesene Bücher:  Jasmin Tscherwen
15 gelesene Bücher:  Malte Haag
17 gelesene Bücher:  Lisa-Marie Gust, Alisa Neumann

Herzlichen Glückwunsch an alle Preisträger!

Firma Block & Horst  
aus Penzlin spendiert Warnwesten für 

Streckenposten zum Burgenlauf
Premiere zum diesjährigen 15. Burgenlauf eine Woche vor dem 
Burgfest hatten die neuen Warnwesten für die Streckenposten.
Weithin waren sie zu sehen. An unseren Afrikanern, die ebenfalls 
an der Strecke den Läufern den Weg zeigten, leuchteten die We-
sten besonders.
Wir sagen der Firma Block und Horst GbR - Heizung und Sanitär 
- aus Penzlin an dieser Stelle herzlichen Dank für die Finanzie-
rung.
Bei allen Streckenposten und Helfern sowie den Mitgliedern des 
Fördervereins Alte Burg, die an der Strecke und im Ziel aktiv wa-
ren, bedanken wir uns auch ganz herzlich. Die Organisatoren des 
Hochschulsportvereins haben unseren Einsatz sehr gelobt.

Nun noch Danke an Veronika Schwenn vom City-Café für die le-
ckere Siegertorte.

Die Organisatoren: Christian Blohm (PSV), Daniela Melz und 
Dagmar Kaselitz Bürgermeister Sven Flechner

Neue Ausstellungseröffnung  
am 28. September 2015 im Gebäude  

der Stadtverwaltung Penzlin
Die Stadt Penzlin und das Regionalzentrum für demokratische 
Kultur im Landkreis Mecklenburgische Seenplatte laden zur Eröff-
nung einer Kunstausstellung der besonderen Art am 28. Septem-
ber 2015 um 13:00 Uhr im Gebäude der Stadtverwaltung Penzlin 
ein.
Gezeigt werden Werke des ägyptischen Künstlers John Sedrak, 
der als Flüchtling nach Mecklenburg kam. Es besteht die Mög-
lichkeit mit dem Maler ins Gespräch zu kommen und sich über 
die Arbeit des Regionalzentrums zu informieren.
Die Ausstellung soll die Chance bieten, sich mit  den Themen 
Asyl und Flucht auseinanderzusetzen. 
Bei Interesse werden Workshops für Schulklassen im Ausstel-
lungszeitraum angeboten.
Kontakt: info@cjd-rz.de oder 0395 5638877

Dagmar Kaselitz
info@dagmar-kaselitz.de
0170 3694315
Wahlkreisbüro Penzlin
Große Straße 34
17217 Penzlin



6  Nr. 292/2015

Regionale Schule  
mit Grundschule  

„Johann Heinrich Voß“ Penzlin

Hurra - endlich Schule
Voller Tatendrang stürmten die ABC-Schützen der Regionalen 
Schule mit Grundschule am 29. August 2015 zu ihrer Einschu-
lungsveranstaltung in das Bürgerzentrum. Aufgrund der vielen 
Anmeldungen mussten zwei Veranstaltungen durchgeführt wer-
den. Die Schule konnte in diesem Schuljahr zwei erste Klassen 
mit 24 und 25 Schülern aufmachen. 
Einige Eltern berichteten, dass sie und auch ihr Kind voller Auf-
regung die letzte Nacht nicht geschlafen haben. Aber davon war 
bei den Schulanfängern nichts zu merken. Sie waren gespannt 
auf ihren Klassenraum, ihre Klassenlehrerin und natürlich auf die 
großen Schultüten mit den vielen Geschenken. 
Zunächst aber lauschten die neuen Schüler dem Programm der 
beiden zweiten Klassen und Finn Busse unter der Leitung von 
Frau Haensch und Frau Hemke-Schulz. Besonders aufmerksam 
waren sie bei den Hinweisen, die sie von den jetzt fast „Großen“ 
erhielten und der Tatsache, dass sie schon in einem Jahr das Pro-
gramm für die neuen Erstklässler gestalten werden. 
Anschließend führte Herr Rieck in seiner Rede die Kinder durch 
die Schulzeit bis hin zum Berufsleben. Und endlich war es so-
weit. Alle Namen der Erstklässler wurden vorgelesen und damit 
in die Regionale Schule mit Grundschule Johann Heinrich Voß 
aufgenommen. Anschließend hatten die neuen Schüler ihre erste 
Unterrichtsstunde mit ihren Klassenleiterinnen Frau Kutowsky 
(1a) und Frau Göttsche (1b). Und dann endlich konnten die Eltern 
und Geschwister die Schultüten und Geschenke an ihre Schütz-
linge überreichen. So manch ein Elternteil hat dabei bestimmt an 
die eigene Einschulung gedacht, so manche Träne weggedrückt 
und ich wurde von meiner damaligen Mitschülerin daran erin-
nert, dass vor 49 Jahren wir hier unsere Einschulung hatten.

Mit freundlichem Gruß

Bernd Neuendorf

Arbeitslosentreff  
Müritz e. V.

Ortsgruppe Penzlin
Große Straße 4
17217 Penzlin
Tel. & Fax: 03962 210218

Veranstaltungsplan Monat Oktober 2015 

05.10.2015 Beratung Frauenaktiv
Montag Beginn: 9:30 Uhr ALT

07.10.2015 Karten und Brettspiele
Mittwoch Beginn: 14:00 Uhr ALT

14.10.2015 Fahrt nach Neubrandenburg (Stadtbummel)
Mittwoch Treff:

21.10.2015 Wandern anschließend Kaffee in der „ALTEN
Mittwoch Burg“
 Treff: 14:00 Uhr ALT

28.10.2015 Handarbeit und Spielenachmittag
Mittwoch Beginn: 14:00 Uhr ALT

Änderungen vorbehalten
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Blau-Kreuz- 
Selbsthilfegruppe

Herzliche Einladung an Sie und euch!
zum Besuch der wöchentlichen Gruppenstunden für Betrof-
fene und Angehörige von alkoholkranken Menschen und zum 
Gespräch und Hilfe in Alltagsschwierigkeiten und sinnvoller 
Freizeitgestaltung

montags  um 19:00 Uhr in der Diakonie-Sozialstation 
Penzlin

 Ansprechpartner: Angelika Witt (0152 
09545790)

donnerstags  um 19:00 Uhr in der Begegnungsstätte
 in der Neuen Str. 31
 Möllenhagen 
 Ansprechpartner: Ralf Arndt (0171 7938887)

Zum Nachdenken für alle! 
Aus der Plakataktion des Blauen Kreuzes:

„Alkoholismus ist keine dumme Angewohnheit, sondern eine 
Krankheit. “

Das Blaue Kreuz ist eine Gemeinschaft, deren Mitglieder sich zum 
christlichen Glauben und zu einer alkoholfreien Lebensweise be-
kennen…wir helfen auf der Grundlage des Evangeliums von Jesus 
Christus… in über 1.100 Gruppen und Vereinen werden alkohol- 
und medikamentenabhängige Menschen betreut, wöchentlich wer-
den 22.000 Suchtkranke und besonders die Angehörigen erreicht…

Gartenverein Penzlin e. V.
Sehr geehrte Gartenfreunde, Bürgerinnen und Bürger,
„Hem sei schon hürt?“
„De Vörstand röpt tau denn Herbstputz up!“
Am 10.10.2015 findet am Treffpunkt„ Vereinshaus“ um 8:30 
Uhr unser Herbstputz statt. Werkzeug wie Harken, Hacken und 
Schaufeln sind mitzubringen.
Gartenpaul: „Dor haun wie noch mol up de Pauk!“
Wo dat is? Na gliks all hinner de Schün! Gegenöwer vom Bu-
markt!“
Für Gartenfreunde des Hasenweg‘s und alle anderen, die den 
Termin am 10.10.2015 nicht wahrnehmen können, findet der Ar-
beitseinsatz am 26.09.2015 um 8:00 Uhr statt.
Gartenpaul: „ Hier wan Nägel mit Köpp mogd! Wi möten doch 
denn schrägen Bom mol afschnieden.“
Der Zweite „Penzliner-Land-Markt“
findet am 03.10.2015 in der Zeit von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr im 
Speicher Mahrin statt.
Gartenpaul: „Jo, dat Cittaslow!“
Gartenfreund Otto: „Worüm röpt denn Keiner an?“
Gartenpaul: „Wat weit ich! De schanier sich wohl?“
Meldet Euch bitte mit Euren Vorschlägen bei Fr. Linnmann oder 
Hr. Kindermann, Tel.: 228005.
Gartenfreunde: Denkt dran! Im Oktober ist der Pachtzins fürs 
Gartenjahr 2016 zu entrichten.

Der Vorstands

Jugendklub „Pegasus“ Penzlin

Ferienaktivitäten - Penzlin

Um Langerweile in den Sommerferien vorzubeugen begannen 
bereits am 08. Juli die Planungen für die diesjährige Ferienge-
staltung des Jugendclubs Penzlin. Auf der monatlichen Clubver-
sammlung brachten die Jugendlichen ihre Vorschläge ein und 

überlegten wie diese umgesetzt werden können. Neben einem 
Kinobesuch in Neubrandenburg, einem Kanutrip auf dem Penzli-
ner See und einem Zeltausflug stand auch eine Freizeitfahrt nach 
Polen auf dem Ferienplan. Um diese Vorhaben finanzieren zu 
können entstand die Idee, durch eine alkoholfreie Cocktailbar, 
mit dem Namen „Obst in`ne Birne“, auf dem Penzliner Som-
merfest Spenden einzuwerben. Aufgrund des Engagements der 
Jugendlichen sowie finanzieller Unterstützung der Stiftung Penz-
liner Armenkasten und des Caritas-Kreisverbandes Mecklenburg-
Strelitz gelang es die benötigten finanziellen Mittel aufzubringen 
und so stand der Umsetzung der Vorhaben nichts mehr im We-
ge. Neben dem Kinobesuch in Neubrandenburg, an welchem Ju-
gendliche aus Penzlin und Möllenhagen teilnahmen konnte die 
geplante Tagesfreizeit in Polen realisiert werden. Neben einem 
Stadtrundgang in Swinemünde entspannten sich die teilneh-
menden Jugendlichen an der polnischen Ostsee. Leider konnten 
der Ausflug mit Zelten und der Kanutrip auf dem Penzliner See 
nicht umgesetzt werden, da die angemeldeten Interessenten kurz-
fristig absagten. Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen der Ferien-
aktivitäten bedanken sich ausdrücklich bei der Stiftung Penzliner 
Armenkasten, welche in diesem Jahr 500,- EUR für die Renovie-
rung des Jugendclubs und die Durchführung von Freizeitaktivi-
täten zur Verfügung stellte, für die Unterstützung. 
Die Mobile Jugendsozialarbeit im Amt Penzliner Land ist Mon-
tags in der Zeit von 15:00-19:00 sowie Mittwochs von 15:00 - 
20:00 in den Räumlichkeiten des Jugendclubs im Alten Rathaus 
zu erreichen. Im Bedarfsfall kann auch telefonisch unter 0177 
2766995 Kontakt hergestellt werden. 

Kultur-, Sport- und Angelverein Lapitz e. V.

Dorffest in Lapitz 01.08.2015 
Zu einem großartigen Ereignis für die Dorfbewohner und der 
vielen Gäste wurde unser diesjähriges Dorffest, welches am 
01.08.2015 stattfand. 
Dieses wurde lange und gewissenhaft durch den Verein und be-
sonders durch die Vorsitzende Frau Annemarie Schröder vorberei-
tet. Durch ihren engagierten Einsatz schon viele Wochen vor dem 
Dorffest ist es uns gelungen, wieder eine Tombola zu organisieren. 
Am Nachmittag war für Jung und Alt etwas dabei. 
Unsere kleinen Gäste konnten sich auf der Hüpfburg austoben und 
sich schminken lassen oder eine Kutschfahrt machen. Die Größe-
ren konnten ihr Talent beim Bogenschießen unter Beweis stellen. 
Die Neubrandenburger Cheerleader boten ihr Können dar und 
begeisterten die Zuschauer. Sehr interessant war die Vorführung 
des Penzliner Hundesportvereins. 
Danach kamen sie dann die Matrosen in Lederhosen. Sie unter-
hielten uns mit einem abwechslungsreichen Programm. 
Abends war es dann so weit „De Lopzer Hummeln“ traten auf. 
Sie präsentierten ein abwechslungsreiches und amüsantes Pro-
gramm, welches bei den Besuchern viel Beifall fand. 
Den ganzen Tag sorgte unser DJ Olli für gute Stimmung und Mu-
sik - Danke. Ein besonderer Dank gilt auch unserem Gaststätten-
ehepaar Anke und Olaf Julitz, die uns bis in die frühen Morgen-
stunden mit Essen und Getränken verwöhnten. 
Der Lapitzer Kultur-, Sport- und Angelverein möchte sich auf die-
sem Wege bei allen bedanken, die zum guten Gelingen unseres 
Dorffestes beigetragen haben. 
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Besonderer Dank gilt den vielen freiwilligen Helfern sowie auch 
den zahlreichen Sponsoren, die uns materiell und finanziell un-
terstützten. 

Danke!

Der Lapitzer Kultur-, Sport- und Angelverein 

Sponsoren 
- Lapitzer Dorfbewohner 
- Gaststätte Anke & Olaf Julitz  Lapitz 
- Firma Andy Mielke  Lapitz 
- Firma Thomas Rudolf  Lapitz 
- Firma Marko Wolff  Lapitz 
- Fahrzeugservice-Handel Jürgen Beetz  Lapitz 
- Jost-Reinhold Stiftung 
- NB-Haustechnik Norbert Böttcher  Krukow 
- Landwirt Toni Zillmann  Krukow 
- Krempel-Tempel Frau Mader  Krukow 
- Landwirt Robert Ernst  Mallin 
- Getränkeland Burg Stargard Frau  Kurtz 
- e.dis Altentreptow 
- BIO-Laden Michael Kruse  Nbdg. 
- Fleisch-Wurstwaren  Neustrelitz 
- Müritz-Sparkasse  Waren 
- Frau Brigitte Neumann  Marihn 
- Ingrid Dumulin & Patner Josi  Vollrahtsruhe 
- Ricada Schröder  Mollensdorf 
- Elektrotechnik Lutz Draewe GmbH  Penzlin 
- Malerbetrieb Bernd Ebert GmbH  Penzlln 
- Kfz-Werkstadt Manfred Aug  Penzlin 
- Allianz Kati Machart  Penzlin 
- ERGO-Versicherung Christian Ullerich  Penzlin 
- Tischlerei Freude & Jarchow  Penzlin 
- Baumarkt Kobernuß  Penzlin 
- Getränkemarkt A - Z  Penzlin 
- City-Café Veronika Schwenn  Penzlin 
- HEM-Tankstelle Herrn Otto  Penzlin 
- Blumenladen Schwandt  Penzlin 
- Blumenladen Bergmann  Penzlin 
- Dagmar Kaselitz  Penzlin 
- Physiotherapie Susann Werner  Penzlin 
- Stadtmühle  Penzlin 
- Hannelore Kaschel  Penzlin 
- Christel Wollburg  Penzlin 

Regionale Schau offenbart  
viel kreatives Potenzial 

„Penzliner-Land-Markt“  
am 3. Oktober Alten Speicher in  Marihn

Penzlin. Eine Idee wird zur Realität, wenn sich viele aktive Mit-
streiter finden. Den Organisatoren vom „Penzliner-Land-Markt“ 
muss man dies nicht erklären. Sie haben es in den zurücklie-
genden Wochen eindrucksvoll erfahren. Am 3. Oktober von 
10 bis 16 Uhr ist es nun wieder so weit. Dann wird am Alten 
Speicher im Ortsteil Marihn gewissermaßen die „Post“ abgehen. 
Die zweite Auflage vom „Penzliner-Land-Markt“ steht an. Das 
Angebot ist sehr vielseitig. Der Kreativität vieler Einwohner Penz-
lins sind offensichtlich kaum Grenzen gesetzt. Hobbykünstler 
und  Kleingärtner, Heimwerker sowie unterschiedliche Vereine 
werden sich den Marktbesuchern präsentieren. Handgefertigte 
Keramik, Textilarbeiten aber auch Honig aus eigener Produkti-
on, Früchte oder Brotaufstriche  werden angeboten. Auch Pracht-
stücke aus Gärten werde zu sehen bzw. zu kaufen sein. Interes-
senten können sich an der  Pflanzentauschbörse beteiligen, ein 
herbstliches Gesteck oder ein Insektenhotel fertigen.  Und was 
die Hobbyzüchter so treiben, wird in einer kleinen Tierschau ge-
zeigt. Und wer möchte kann Handwerkern und Hobbykünstlern 
über die Schulter schauen und erhält dabei interessante Einblicke. 

Überraschungen ganz anderer Art bietet die gastronomische Ver-
sorgung. So haben unter anderem der Werderaner „Eierbratver-
ein“ und der Verein „Wildwurzeln“ aus Passentin ihr Kommen 
zugesichert.
„Penzlin gehört zur Cittaslow-Gemeinde, einem internationalen 
Verbund lebenswerter Städte.  Sich stärker auf regionale Beson-
derheiten und Potenziale besinnen und etwas dafür tun, dass sich 
die Bürger mit ihrer Stadt verbunden fühlen, gehört für uns ein-
fach dazu“, erläutert Fritz Krüger vom Organisationsteam. „Un-
ser Markt passt genau in dieses Bestreben der Stadt. Die Besucher 
können schon jetzt gespannt sein, was oft im stillen Kämmerlein 
in den Ortsteilen so alles gebastelt, gemalt oder gewerkelt wird 
oder was in vielen Gärten heranwächst“ macht er schon jetzt 
neugierig. „Es wird ein interessanter kulturvoller Tag für die ganze 
Familie, gewissermaßen ein kleiner aber feiner Markt der regio-
nalen Möglichkeiten.“ Für Besucher und Aussteller stehen Park-
plätze in der Nähe zum Speicher zur Verfügung.
Am 3. Oktober zwischen 10 und 16 Uhr heißt es nun: Es ist „an-
gerichtet“. Herzlich willkommen in Marihn!

Kontakt: Fritz Krüger, Telefon: 03962 211443, E-Mail: fritz.krue-
ger@yahoo.de
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Lindendorf  Alt Rehse e. V.



10  Nr. 292/2015

Evangelisch-lutherische  
Kirchgemeinde  

Penzlin/Groß Lukow
Ohne Gottesdienst kein Sonntag
Ohne Sonntag kein Gottesdienst

Wir laden Sie und euch herzlich ein zu folgenden  
Gottesdiensten:

19. September 
um 14:00 Uhr  Kirche Penzlin anlässlich 10 Jahre evange-

lische Kindertagesstätte „Simon unterm Re-
genbogen“

20. September 
um 10:00 Uhr  Kirche Gr. Lukow
27. September 
um 09:00 Uhr  Kirche Mollenstorf
um 10:30 Uhr  Kirche Penzlin
um 14:30 Uhr  Kirche Lübkow
4. Oktober 
um 10:00 Uhr  Kirche Penzlin - Erntedank
11. Oktober 
um 09:00 Uhr  Kirche Marihn
um 10:30 Uhr  Kirche Penzlin
18. Oktober 
um 09:00 Uhr  Kirche Gr. Flotow
um 10:30 Uhr  Kirche Penzlin
um 14:00 Uhr  Kirche Krukow

Kirchenmusik:
Flöten-, Trompeten- und Klavierunterricht nach Vereinbarung mit 
Frau Möller

Posaunenchor  Donnerstag  von 19:00 bis 20:30 Uhr
Kirchenchor  Mittwoch  von 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr
Spatzenchor  Dienstag im ev. Kindergarten 
  von 09:00 bis 10:30 Uhr

Christenlehre in Penzlin:
donnerstags 
von 15:30 bis 16:30 Uhr  Vorschulkinder und 1. bis 3. 

Klasse
donnerstags 
von 16:30 bis 17:30 Uhr  4. bis 6. Klasse

Konfirmandenvormittag:
10. Oktober  um 09:00 Uhr  in Möllenhagen

Offene Kinder- und Jugendarbeit im Gutshaus Ave:
dienstags 
von (neu) 17:00 bis 18:30 Uhr Pfadfindertreff für 
 Grundschulkinder

Gemeindenachmittage:
24.9. und 22.10.  um 14:30 Uhr  Penzlin
16.9. und 21.10.  um 14:00 Uhr  Gr. Lukow

Gottesdienst im Pflegeheim:
17.9. und 15.10.  um 15:30 Uhr

Wir grüßen mit dem Monatsspruch für Oktober:
Haben wir Gutes empfangen von Gott und sollten das Böse nicht 
auch annehmen?  Bibel: Hiob 2,10

Kirchgemeinde Wulkenzin-Weitin  
(Alt Rehse, Mallin, Passentin)

Gottesdienste im September-Oktober

Sonntag, 27.09. 
10:00 Uhr  Kirche Alt Rehse, Gottesdienst
Sonntag, 04.10. 
10:00 Uhr  Kirche Mallin, Erntedankfestgottesdienst m. Chor
Sonntag, 11.10. 
10:00 Uhr  Kirche Weitin, Familiengottesdienst zum Ernte-

dankfest
Sonntag, 18.10. 
10:00 Uhr  Kirche Wulkenzin, Gottesdienst
Sonntag, 25.10. 
10:00 Uhr  Kirche Alt Rehse, Gottesdienst

Kindertreff:
Sonnabend, 10. Oktober, 9:30 - 11:30 Uhr im Pfarrhaus Wulkenzin

Ausstellung in der Wulkenziner Kirche
Seit Juli gibt es eine kleine Ausstellung über Leben und Werk des 
Großherzoglichen Landesbaumeisters Friedrich Wilhelm Buttel 
zu sehen. Er hat neben vielen anderen Kirchen und Gebäuden in 
Mecklenburg-Strelitz auch unsere Kirche in Wulkenzin erbaut. 
Die Kirche ist an den Wochenenden geöffnet, schauen Sie doch 
mal rein!

Burgfest 2015
Am Wochenende vom 21. bis 23. August 2015  feierte Penzlin 
das 24. Burgfest. Das Fest stand unter dem Motto „Hexe grüßt Ot-
ter“. Diesem Motto lag das 25-jährige Bestehen der Städtepartner-
stadt mit Otterndorf zu Grunde.
Herzlichst wurden zur Eröffnung der Bürgermeister der Partner-
stadt Claus Johannßen mit einer 18 köpfigen Delegation begrüßt. 
Das Maskottchen der Partnerstadt Otti Otter begrüßte bereits die 
Kinder am Freitag beim Wissensquiz. Zu Gast war auch Promi-
nenz aus der fernen Landeshauptstadt Schwerin mit dem Innen-
minister Lorenz Caffier und erstmalig auch der Oberschultheiß 
der Nachbarstadt Neubrandenburg Silvio Witt.
Das Gelände auf und an der Alten Burg zu Penzlin verwandel-
te sich am vorletzten Augustwochenende wie in jedem Jahr zu 
einem mittelalterlichen Festplatz mit Gauklern, Rittern, Tavernen, 
altem Handwerk und vielem anderen mehr. Der Penzliner Bur-
gadel rief am Sonnabend und Sonntag traditionell zur Mittagsta-
fel und dem Gerichtstag. Mit viel Spaß und Humor wurden aktu-
elle Themen der Politik aufs Korn genommen. Selbst die aktuelle 
Flüchtlingsthematik fand Aufnahme in das Spiel. Höhepunkt war 
der Auftritt unserer neuen Nachbarn aus Ghana und Maureta-
nien. Die Zuschauer dankten es mit viel Applaus. Kleine Burg-
fräulein und Ritter stellten sich den unterschiedlichsten Heraus-
forderungen und wurden am Ende mit dem Ritterschlag belohnt. 
Pastor Reincke gestaltete auf dem Burghof einen Gottesdienst, der 
die Thematik des Festes aufnahm.
Neben den Penzlinerinnen und Penzlinern besuchten wieder 
viele Gäste aus Nah und Fern unser Fest. So konnten wir an drei 
Tagen weit mehr als 6.000 Besucher zählen. Es war wieder ein 
friedliches und außerordentlich schönes Fest, dass allgemein sehr 
viel Lob und Zuspruch fand.
Das Penzliner Burgfest ist das älteste Burgfest in unserem Bundes-
land und inzwischen eine nicht mehr wegzudenkende wichtige 
Veranstaltung in mecklenburgischen Seenplatte, dass Einheimi-
sche und Touristen magisch anzieht.
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Erfolg kommt natürlich nicht von allein, sondern bedarf einer 
kontinuierlichen guten Arbeit aller Beteiligten.
Mein Dank gilt unserem Partner Coculorus Budenzauber, der sich 
wie in den vergangenen Jahren auch für das Programm und das 
bunte Markttreiben verantwortlich zeigte und den Nerv der Gäste 
mit seiner Programmauswahl voll getroffen hatte.
Ein großes Dankeschön geht auch an die vielen freiwilligen Hel-
fer, die sich bei der Kassierung, an den Kinderstationen oder an 
anderer Stelle einbrachten. Ohne diese Helfer würde ein solches 
Fest in unserer kleinen Stadt nicht zu organisieren sein.
Einen besonderen Dank richte ich an die Mitstreiter des Förder-
verein Alte Burg, insbesondere Graf Gerhard (Kresin) für seine 
Texte, den Penzliner Kulturverein um Dagmar Kaselitz, der FFw 
für die Brandwache, dem CJD, den Wildwurzeln, Eva-Maria 
Kersten mit der Töpferei und vielen anderen. 
So ein Fest muss natürlich irgendwie finanziert werden. Neben 
den Eintrittsgeldern kommt den Geld- und Sachspenden eine 
große Bedeutung zu. Allen Spendern und Sponsoren ebenfalls ein 
herzliches Dankeschön. Ohne Sie wäre dieses Fest für die Stadt 
nicht zu stemmen.
Nicht zuletzt sage ich den Mitarbeitern der Verwaltung und des 
Bauhofes danke.
Nach dem Burgfest ist vor dem Burgfest!
Für Hinweise und Anregungen sind wir natürlich dankbar. Näch-
stes Jahr begehen wir mit dem 25. ein Jubiläumsfest. 

Sven Flechner
Bürgermeister

24. Penzliner Burgfest

Das Burgfest wurde mit blanken Talern unterstützt durch:

Salon Am Markt, Ursula Hofmann, Penzlin 
IGN Waren GbR, Waren 
Vermessungsbüro A. Borutta, Neubrandenburg
Jagdhornbläsergruppe Mollenstorf 
Baukonzept Neubrandenburg GmbH 
LHRD BSL, Chr. Plache, Penzlin
data experts GmbH, Nbg. 
Blumenhaus Schwandt, Penzlin 
Kosmetik J. Westphal, Penzlin
Stadtwerke Waren 
Agrar GmbH Penzlin 
KfZ Werkstatt M. Aug, Penzlin
Rechtsanwälte Loeper & Partner, Neubrandenburg 
Reifenservice Knobloch, Krukow 
Neubrandenburger Straßen- und Tiefbau GmbH, Nbg.
B. Bock, Penzlin 
J. u. K. Mandelkow, Penzlin 
Physiotherapie Neusesser, Penzlin
Fahrschule A. Kamm, Penzlin 
nitschke+kollegen architekten GmbH, Weimar 
Schädlingsbekämpfung W. Jahnke, Penzlin
ImmoRiedel, Nbg. 
KMR-Service, R. Baum, Penzlin 
Müritz Sparkasse
Schröder Landtechnik GmbH, Penzlin 
Zahnarztpraxis S. Noak, Penzlin 
Eurovia VBU GmbH, NL Neubrandenburg
Stadtmühle Penzlin GmbH, Penzlin 
Ch. Lange, Penzlin 
HSH Soft- und Hardware Vertriebs-GmbH, Lindenberg
Raiffeisenbank Mecklenburger Seenplatte e.G. 
Provinzial Nord, Generalagentur Wagner, Waren 
Gaststätte „Zum Punschendörper“ Penzlin
Dr. med. Kaphengst, Heckelberg 
Elektro-Schulz GmbH, Möllenhagen 
RTN Rohrleitungs- und Tiefbau GmbH, Nbg.

Röll Verlag GmbH, Dettelbach 
Bergmann GmbH, Blumen & Gartencenter, Waren 
Architektur: Fabrik:nb L. Braun, Neubrandenburg
Fidelis Revisions GmbH, Waren 
D. Kaselitz, Penzlin 
Müritz-Comp, Dr. Evert & Dr. Sehan GmbH, Waren
Gauger GbR, Timmendorfer Strand 
Freiherr B.-A. v. Maltzan, Bad Homburg 
Zahnärzte Blohm, Penzlin
Landschaftarckitekt Pulkenat, Gielow 
Herrenhaus Groß Vielen, Fam. Weinreich 
MB Bestattungen, Penzlin
Landwirtschaftsbetrieb D. Sünboldt, Penzlin 
Notarin, S. Jüdes, Neubrandenburg 
Ing. Büro U. Meier, Waren
Hotel Mallin, I. Weigel, Mallin 
Fuhrunternehmen B. Schwarz, Penzlin 
Eisen- und Stahlschmied U. Böttcher, Penzlin
K. Kröck, Penzlin 
Block & Horst GbR, Penzlin 
Neubrandenburger Stadtwerke GmbH, Nbg.
Nagelstudio B. Sobek, Lapitz 
Physiotherapie S. Werner, Penzlin 
N. u. L. Hein, Penzlin
Ingenieurbüro für Bauplanung, E. Epler, Penzlin 
Ingenieurbüro A. Hofmann, Nbg. 
Friseursalon K. Wöllert, Penzlin
R. und K. Horst, Mallin 
City-Café, V. Schwenn, Penzlin 
Th. Diener, Lehsten
Seeweide GmbH Kohn, Penzlin 
Bauunternehmen I. Fischbach, Werder 
K. Marek, Penzlin
… und weitere gute Bürger

Mit dinglichen Gaben halfen uns:
Agrar GmbH Penzlin, Herr Kohn 
Familie Böttcher, Penzlin
Nordkurier, Frau Jacobs, Waren 
Penzliner Kulturverein
Burgschneiderei 
Burg Stargard Förderverein Alte Burg
EDEKA Frischemarkt Wessel 
Penzliner Sportverein
Linus Wittich Verlag Sietow 
Blau Kreuz Ortverein Zahren e. V.
Ortsfeuerwehr Penzlin 
Personenverkehr GmbH Müritz
Fleischerei Torney im NETTO 
Firma Soijka - Getränke von A-Z
Mecklenburger Blitz Verlag 
NETTO Penzlin Bahnhofplatz
Wille Baugeräte - Schalungstechnik GmbH Penzlin
... und weitere gute Bürger

Kultur- und Sportkalender 2015
Informationen und Anfragen Stadt Penzlin/
 Amt Penzliner Land
  Warener Ch. 55 a, 
 17217 Penzlin
Frau D. Melz Tel. 03962 255178
Informationsbüro Penzlin: 
Große Str. 4  Tel. 03962 210064 
Museum Alte Burg Penzlin  Tel. 03962 210494 
Büdnerei Lehsten e. V. Tel. 039928 5639
Der Garten von Marihn www.dergartenvonmarihn.de
Schliemann-Museum 
Ankershagen www.schliemann-museum.de



12  Nr. 292/2015

29. November Adventskonzert des Männerchores 
 Penzlin e. V.
 ev.-luth. Kirche Penzlin
5. Dezember Weihnachtsmarkt
6. Dezember Weihnachtskonzert des Penzliner Frauen-

chores
 14:30 Uhr Bürgerzentrum mit Kaffee und 

Kuchen
13. Dezember Adventskonzert zum 3. Advent
 Chor der St. Marienkirche zu Penzlin
31. Dezember Silvester

Fit am Computer auch im Alter

Ein Training für Senioren ist auch bei uns im Amt möglich

Ob nun Heimcomputer, PC, IPad, Tablet, Laptop oder Smart-
phone - viele dieser Geräte sind längst in jedem Haushalt zu 
finden und Menschen jeder Generation gehen damit ganz selbst-
verständlich um. Das Internet ist zum Tor in die Welt geworden, 
gerade dann, wenn man vielleicht nicht mehr so gut zu Fuß ist. 
Für Senioren, die sich noch nicht fit auf diesem Gebiet fühlen, 
gibt es jetzt Hilfe.
Peter-Michael Seiler hat eine Ausbildung zum Seniortrainer absol-
viert und möchte dabei helfen, dass sich noch mehr ältere Men-
schen an die Computertechnik heran trauen und das Internet nutzen. 
In kleinen Kursen vor Ort soll gemeinsam der Computer erkundet 
und die vielen technischen Möglichkeiten vorgestellt und auspro-
biert werden.
Nachrichten schreiben, Informationen im Internet finden - kein 
Problem!
Ihre Kinder und Enkel werden staunen.
Bei Interesse melden Sie sich bei Herrn Seiler
0170 5708932, pms_1942@msn.com

 

Hilfsangebot

Sucht- und Drogenberatungsstelle auch in Penzlin

Ort: Diakonie-Sozialstation 

Am Wall 7

17217 Penzlin

Sprechzeit: jeden 2. Donnerstag von 9:00 bis 12:00 Uhr

(ungerade Kalenderwoche)

Ansprechpartnerin vor Ort: Frau Kerstin Hammer (geb. 

Kley)

Evangelische Suchtkrankenhilfe M-V gGmbH

Sucht- und Drogenberatungsstellenverbund Müritz

Hauptsitz: 17192 Waren, Mozartstraße 22

Telefon: 03991 664380

Jubiläen im Amtsbereich:

650 Jahre Möllenhagen

150 Jahre Gutshaus Krukow

25 Jahre Städtepartnerschaft Otterndorf

10. Kneipenfest

Termine/Hinweise und Ankündigungen sowie Vorschläge 
für Ausstellungen mündlich und schriftlich an Frau Melz in 
der Stadtverwaltung, telefonisch (03962 255178), per Fax 
(03962 255152) oder per E-Mail (d.melz@penzlin.de).

September 2015

19. September Erntefest in Mallin
28. September Eröffnung der Kunstausstellung der beson-

deren Art
 13:00 Uhr im Gebäude der Stadtverwaltung 

Penzlin
 „Werke des ägyptischen Künstlers John Sedrak“

Oktober 2015

Jeden 2. Donnerstag im Monat Lindenkino im Dorfge-
meinschaftshaus Alt Rehse.

02. Oktober 10. Penzliner Kneipenfest
03. Oktober 2. Penzliner Landmarkt in Marihn
04. Oktober Erntedankfest in Penzlin
24. - 25. Oktober Powerboottreffen Modellbauclub Penzlin e. V.

Unsere aktuellen Ausstellungen 2015

„Burg Penzlin“  „Hexenverwandlungstiere im Volksmund
 und in der Tierplastik“ mit Werken von 

Walter Preik
„Burg Penzlin“ „Bildpostkarten aus dem 1. Weltkrieg! Me-

diale Verklärung und Propaganda.
„Burg Penzlin“ Verkaufsausstellung „Magie der Steine“ die 

Mystikerin Hildegard von Bingen

ACHTUNG! 
Neue Öffnungszeiten des Museums ab Januar 2015!

April  Mai bis Aug. Sept. bis Okt.  Nov. bis März 

täglich  täglich  täglich  Sa. und So.

10 - 17 Uhr 10 - 18 Uhr  10 - 17 Uhr 13 - 16:30 Uhr

Besuchergruppen können sich jederzeit anmelden.

Stadtverwaltung   ab 21. Mai Fotoausstellung „Das östliche 
Penzlin“

Penzlin Landschaftsaufnahmen von Hans-Joachim 
Pape und Wolfgang Fuhrmann

ACHTUNG! 
Teilen Sie uns Ihre Termine und Höhepunkte mit!

Was ist schon für 2015 geplant?

Jeden 2. Donnerstag im Monat Lindenkino  
im Dorfgemeinschaftshaus Alt Rehse.

06. - 08. November 6. Herbstaktion der Jugendfeuerwehren 
 des Amtes Penzliner Land
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akz-p Deutschland ist  

ein Land der Single-Haus-

halte. Vier von zehn Haus-

halten werden von nur ei-

ner Person bewohnt. Davon 

sind 17,6 Prozent jünger  

als 30 Jahre, ein weitaus 

größerer Anteil – nämlich 

34 Prozent – ist hingegen 

schon im Rentenalter. 

Anteil der Single-Haushalte  
liegt bei 40 Prozent

Foto: LBS

- Anzeige -Amtsgericht Waren (Müritz) 

Az: 206 F 569/11 

Öffentliche Zustellung vom 19.08.2015 

Saskia Schaft ./. Mirko Schaft 

An die Antragsgegnerin, Saskia Schaft, geboren am 

07.03.1969, letzte bekannte Anschrift Warener Straße 7, 

17217 Penzlin, wird auf Antrag der Rechtsanwältin 

Renate Grau-Sobiech ein Schriftstück öffentlich zugestellt. 

Das Schriftstück kann in den Räumen der Abteilung für 

Familiensachen des Amtsgerichts Waren (Müritz), Zum 

Amtsbrink 4, 17192 Waren (Müritz), Zimmer 2.25, 2. OG, 

eingesehen werden. 

Mit der Zustellung können Fristen in Gang gesetzt werden, 

nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 

Olms 

Justizamtsinspektorin 
als Urkundsbeamtin der Geschäftsstelle

3x in NEUBRANDENBURG Wolfswinkelstr. 4 Friedländer Str. 2a Juri-Gagarin-Ring 24a www.wander-optik.de

Besser Sehen am Bildschirm
30% größeres Sichtfeld als Gleitsicht

ab99
für ein Paar Bildschirm-

Arbeitsplatz-Gläser

GRANIT & MARMOR
TREPPEN

FENSTERBÄNKE
NATURSTEINPLATTEN
STEINMETZARBEITEN

GRABMALE +
EINFASSUNGEN

Glienholzweg 6 A, 17207 Röbel/Müritz
Tel. 03 99 31/5 09 06
Fax 03 99 31/5 12 79

naturstein-wagner@t-online.de
www.naturstein-wagner.de

www.wittich.de

Röbel (Stadt- u. Hafenbereich)

1-, 2-, 3-Raum- 
Wohnungen frei!

Gewerbeflächen 90 qm
am Markt in Röbel zu vermieten.

Tel. 03 99 31/5 91 28

Flyer & Plakate für Ihr Event!

www.LW-flyerdruck.de

EUR250 Plakate 
+ 5.000 Flyer 99,-
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Tel. 03962 25900
Neubrandenburger Chaussee 16

Unser Service: 

1969 - 2015

Bestattungshaus - Peschke
Das Bestattungshaus für jedermann

In stiller Trauer
Fo

to
: L

W
-A

rc
hi

v

Danksagung
Danke allen Verwandten, Freunden, Bekannten, Nachbarn 
und ehemaligen Arbeitskollegen. 
Für die erwiesene Anteilnahme durch Wort, Schrift, Blumen 
und Geldspenden sowie für das ehrende Geleit zur letzten 
Ruhestätte meiner lieben Frau

Dorothea Guse
möchte ich meinen herzlichen Dank 
aussprechen.

In stiller Trauer

Dieter Guse
Penzlin, im September 2015

Finn-Luca Ries
12.09.2015,        still geboren

... auch wenn deine kleinen Füße die 
Erde nie berührten, sind deine Spuren 
trotzdem da, überall!!! 

In stiller Trauer
deine Eltern Katrin Seliger und Frank Ries,
deine Geschwister Anja, Mathias und Pascal

Wir mussten dich gehen lassen und 
konnten nichts tun.
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Wir suchen zuverlässige

Zeitungszusteller/innen

Sie sind regelmäßig zu festen 

Zeiten für uns tätig.  Wir liefern 

die Zeitungen direkt an Ihr Haus. 

Die Bezahlung erfolgt immer 

monatlich. Der Zustellervertrag 

wird im Rahmen der Minijobs 

geregelt. Wir suchen Schülerin-

nen und Schüler, Rentnerinnen 

und Rentner sowie Hausfrauen.

E-Mail: vertrieb@wittich-sietow.de oder 
Telefon: 039931/57931

Weitere Informationen erhalten Sie unter: 

Familienangehörige, Freunde 
oder Bekannte eines  

Verstorbenen haben unter 

www.wittich.de
die Möglichkeit, eine  

Traueranzeige sowie eine  
spätere Danksagung  
selbst zu gestalten.

Es rauschen die Wasser, die Wolken vergehen, 
doch bleiben die Sterne, sie wandeln und  

stehen. So auch mit der Liebe der Treuen ge-
schieht: Sie wegt sich, sie regt sich und ändert 

sich nicht.
Goethe

Fotos: LW Archiv

LINUS WITTICH KG
VERLAG + DRUCK

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Tel. 03 99 31/5 79-0 · Fax 03 99 31/5 79-30
e-mail: anzeigen@wittich-sietow.de
www.wittich.de

DOREEN
MAHNCKE
Telefon: 039931/5 79 57
d.mahncke@wittich-sietow.de

MARLIES
WEGENER
Telefon: 0171/9 71 57 32
m.wegener@wittich-sietow.de 

Ihr persönlicher Ansprechpartner

Ich bin telefonisch für Sie da.

03991 - 66 55 47
Weinbergstr. 6
17192 Waren

039932 - 47 972
Güstrower Str. 70
17213 Malchow

039931 - 83 93 29
Im Ort 1

17207 Röbel
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Autohaus Köster GmbH
SUZUKI-Vertragspartner
Warener Straße 54 · 17153 Jürgenstorf
Tel.: 03 99 55/2 50 14 · Fax: 03 99 55/2 50 12

16.240 EUR2

AUTO
AKTUELL

Reifendruckkontrollsysteme

(spp-o/trd) Wo wir fahren, wie schnell wir dabei sind und wo wir halten – 
alles wird registriert. Viele Überwachungsgeräte in neuen Kraftfahrzeugen 
zeichnen dies auf. Telematrix Boxen kommunizieren während der Fahrt mit 
dem Hersteller, Kameras steuern Spurhalte sowie Verkehrsassistenten. Mit 
dem Reifendruckkontrollsystem (RDKS) kommt ein weiterer elektronischer 
Helfer in zwei Varianten dazu. Ab dem 1. November 2014 gehören je nach 
Fahrzeug direkt oder indirekt messende Reifendruckkontrollsysteme für alle 
neu zugelassenen Fahrzeuge (Pkw, SUV etc.) der Klasse M1 zur Pflichtaus-
stattung in Deutschland. Den Autoherstellern ist es freigestellt, auf welche 
der beiden RDKS-Varianten sie setzen, um den Reifendruck automatisch und 
permanent zu überwachen. Bei Druckverlust erhält der Fahrer ein Warnsignal 
damit er weiß, welcher der Reifen mit zu wenig Luftdruck unterwegs ist. Über 
eine Millionen Fahrzeuge verfügen bereits über ein direkt per Sensoren mes-
sendes RDKS (www.premio.de). Auf Do-it-Yourself Maßnahmen bei neuen 
Fahrzeugen sollte besonders bei den direkt messenden Systemen verzichtet 
werden, warnt der Experte. Diese Arbeiten müssen von einer Fachwerkstatt 
durchgeführt werden. Unterm Strich hilft die neue Gesetzgebung, die Laufleis-
tung der Reifen in Zukunft zu verlängern, für mehr Sicherheit zu sorgen und 
unter dem ökologischen Gesichtspunkt den Kraftstoffverbrauch zu senken.

1.000 Euro Steuern sparen mit Fahrtenbuch!

(akz-o) Alle Unternehmer, die einen Firmenwagen haben und diesen privat 
nutzen, müssen die Privatnutzung korrekt versteuern. Um den Anteil der 
Privatnutzung zu ermitteln, gibt es zwei Möglichkeiten: Fahrtenbuch führen 
oder die sogenannte 1-Prozent-Regelung. Firmenwagen, für die kein ord-
nungsgemäßes Fahrtenbuch geführt wird, werden für die angenommene 
Privatnutzung pauschal nach der 1-Prozent-Regelung besteuert. Doch das 
kann richtig teuer werden. Besonders Unternehmer, die den Firmenwagen 
nur selten privat nutzen, profitieren vom Fahrtenbuch und können damit 
ordentlich Steuern sparen.
Beispiel: Ein Unternehmer, nennen wir ihn Herrn Müller, hat einen Firmen-
wagen mit einem Bruttolistenpreis von 65.000 Euro inklusive Zubehör. An-
genommene Nutzungsdauer für den Wagen ist drei Jahre und die tatsächlich 
laufenden KfZ-Kosten betragen 12.500 Euro im Jahr. Herr Müller ist mit dem 
Firmenwagen nur 15 Prozent privat unterwegs. Bei der 1-Prozent-Regelung 
wird der Entnahmewert für die angenommene Privatnutzung pauschal be-
rechnet: 1 Prozent des Bruttolistenpreises – im Fall von Herrn Müller also 
650 Euro monatlich – macht 7.800 Euro im Jahr. Und diese muss Herr Müller 
versteuern.
Besser fährt Herr Müller mit Fahrtenbuch. Für die Berechnung sind zuerst zwei 
Punkte relevant: die Abschreibungskosten pro Jahr nach dem sogenannten 
linearen AfA-Satz (in diesem Fall 21.450 Euro) und die laufenden KfZ-Kosten 
von 12.500 Euro. Zusammengerechnet betragen die tatsächlich entstandenen 
Kosten für den Firmenwagen folglich 33.950 Euro. Das Fahrtenbuch belegt: 
Herr Müller nutzt den Firmenwagen zu 15 Prozent privat. Das entspricht 
einem Entnahmewert von 5.092,50 Euro, den Herr Müller versteuern muss.
Fazit: Der zu versteuernde Entnahmewert nach der Fahrtenbuch-Methode 
ist 2.707,50 Euro geringer – Herr Müller muss für seinen Firmenwagen mit 
Fahrtenbuch also weniger Steuern zahlen. Die Steuerersparnis bei einem 
unterstellten Durchschnittssteuersatz von 40 % beträgt dann etwas über 
1.000 Euro.
Aber Vorsicht, ein Fahrtenbuch muss ordnungsgemäß geführt werden. Des-
wegen eignen sich besonders vorgedruckte Fahrtenbücher wie die von Ave-
ry Zweckform. Alle wichtigen Eckpunkte sind vorgegeben, sodass nichts 
Wichtiges vergessen wird. Die Fahrtenbücher des Herstellers werden zudem 
regelmäßig aktualisiert und von Rechtsexperten geprüft. Weitere Infos gibt 
es unter www.avery-zweckform.eu. Wichtig: Die Eintragungen müssen den 
Belegen entsprechen.
Gute Nachrichten für alle, für die ein Firmenwagenwechsel ansteht: Hier ist 
der Umstieg von der 1-Prozent-Regelung zum Fahrtenbuch auch während des 
laufenden Kalenderjahres zulässig. Alle anderen müssen bis zum 1. Januar 
warten. Trotzdem: Die Geduld kann sich ordentlich auszahlen.

Zeitungsleser
  wissen mehr!
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Bitterstoffe – erste Hilfe für 
eine gesunde Verdauung

Völlegefühl, 
Blähbauch, 
Magendrücken

„Unserer Ernährung fehlen Bitter-
stoffe“, so Ernährungswissen-
schaftler. „Sie sind unverzichtbar 
für eine gesunde Verdauung.“ Denn 
Bitterstoffe regen die Magen- 
Darm-Tätigkeit an, die  Leber wird 
aktiviert, die Fettverdauung wird 
optimiert. Doch weil wir es lieber 
süß mögen, wurden die Bitterstoffe 
von der Ernährungsindustrie aus 
Gemüsen und Salaten herausge-
züchtet. Hier hilft das traditionelle 
pflanzliche  Arzneimittel Gasteo®, 
das mit wertvollen Bitterstoffen 
leichte Verdauungsbeschwerden 
wie  Völlegefühl, Blähungen, Ma-
gen drücken und Übelkeit spürbar 
 lindert.

Bitter tut gut
Gasteo® (20 ml 7,85 Euro, Tropfen, 
Apo theke) enthält Wermutkraut, 
eine der bitter stoffhaltigsten 
 Arzneipflanzen der Welt: „Wermut 
wärmt den Magen, reinigt die 
 Ein geweide und bereitet eine gute 
Verdauung“, das wusste schon 
Hildegard von Bingen. Bitterstoffe 
aktivieren gleich bei der Einnah me 
reflexartig Magen, Leber, Gallen-
blase und Bauchspeicheldrüse, 
die spontan die so wichtigen 
 Verdauungssäfte und -enzyme 
ausschütten. Der Körper beginnt, 
die Nah rung zu verarbeiten, die 
Leber nimmt ver stärkt ihre Ent-
giftungsaufgabe wahr. So wird 
der gesamte Magen-Darm-Trakt 
entspannt, entlastet und es geht 
uns spürbar besser.

ANZEIGE

Gasteo®. Traditionelles pfl anzliches Arzneimittel, zur Linderung von leichten Verdauungsbeschwerden (z. B. Völlegefühl, Blähungen), sowie leichten krampfartigen Beschwerden im Magen-Darm-Trakt. Das Arzneimittel ist 
ein  traditionelles Arzneimittel, das ausschließlich auf Grund langjähriger Anwendung für das Anwendungsgebiet registriert ist. Lioran® die Passionsblume. Wirkstoff: Passionsblumenkraut-Trockenextrakt. Anwendungs-
gebiete: Nervöse Unruhezustände. Enthält Lactose. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Niehaus Pharma GmbH & Co. KG, 55218 Ingelheim.

GESUNDHEIT 
AUS IHRER APOTHEKE

Die Wirkung ist entschlüsselt
Bei Schlafstörungen infolge nervöser 
Unruhe fehlt uns GABA. GABA (Gamma-
Aminobuttersäure) ist der körpereigene 
Nerven-Schutzstoff, durch den wir uns 
abregen können und der so für natür-
liche innere Ausgeglichenheit sorgt. Ex-
akt hier setzt die einzigartige Wirkung 
von Lioran (30 Kapseln 9,79 Euro UVP, 
rezeptfrei in Apotheken) an. Die Einnahme 
regt den Körper an, gezielt mehr GABA 
bereitzustellen. Empfohlen wird die Ein-
nahme von zwei Lioran-Kapseln eine 
Stunde vor dem Zu-Bett-Gehen. Heute  
weiß man, dass die Passionsblume ihre 
Wirkung nicht über Tage aufbauen 
muss. Lioran beginnt schon nach einer 
halben Stunde, die entspannende, aus-
gleichende und angstlösende Wirkung 
zu entfalten. Nervöse Unruhe ver-
schwindet, die Gedanken kommen zur 
Ruhe und der natürliche Schlaf stellt 
sich ein. Das alles bei guter Verträglich-
keit und ohne Wechselwirkungen mit 
anderen Arzneimitteln. Weil das Wirk-
profil einmalig ist, wurde die Pas sions-
blume von der Universität Würzburg 
schon 2011 zu Arzneipflanze des  Jahres 
gekürt.

Entspannt einschlafen – erholt aufwa-
chen – 20 Mil lionen Deutsche träumen 
lediglich davon. Schlafstörungen sind 
Deutschlands Volkskrankheit Nr. 1. Häu-
figster Auslöser ist  nervöse innere Un-
ruhe, die durch drückende Sorgen, zwi-
schenmenschliche Probleme, Stress 
oder andere Belastungen entsteht. Be-
troffene können auch im Bett nicht ab-
schalten und denken automatisch über 
irgendetwas nach. Das Grübeln verhin-
dert endgültig den erholsamen Schlaf. 
Doch der Griff zum Schlafmittel löst das 
Problem nicht. Seine Wirkung ist eher 
betäubend und kann schnell in die Ab-
hängigkeit führen – die nervöse Unruhe 
beseitigt jedoch selbst das stärkste 
Schlafmittel nicht. Das macht Lioran die 
Passionsblume, deren Einnahme von 
höchster Instanz – dem Bundesinstitut 
für Arzneimittel – bei nervöser Unruhe 
mit Schlafstörungen befürwortet wird.

Extrakte aus der Passionsblume sind bei Schlafstörungen und bei innerer  Anspannung ein  gutes 
 Mittel. Von großem Vorteil ist dabei, dass sich der Wirkeintritt von hochkonzentriertem Passions-
blume-Extrakt bereits nach 30 Minuten zeigt. Das alles ohne die Gefahr einer Abhängigkeit

Schon die Indianer setzten 
die  Passionsblume gegen 

Schlafl osigkeit und Melancholie ein

Die Wirkung ist entschlüsselt

Nervöse Unruhe: Das kann die Kraft der Natur

 Das ganz natürliche
   Ende von 

       Schlafstörungen

Der Mangel an Bitterstoffen zeigt sich 
besonders nach einer fettreichen Mahlzeit
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Handwerksmeister
Karl-Heinz Schmidt

KOMPLETTBADSANIERUNG
HEIZUNGSBAU

GAS- UND WASSERINSTALLATION

Wir helfen Ihnen, dass Ihr Wunsch vom Traumbad Wirklichkeit wird!
Bei uns liegt Ihre Komplettbadsanierung von der Planung bis zur Fertigstellung 
in einer Hand, vom Trockenbau, Elektrik, Fliesen bis zur Badeinrichtung. 
Garantie eingeschlossen.
Baustaub beim Umbau (Ihres Bades) in der ganzen Wohnung 
gehört der Vergangenheit an, dafür sorgen unsere modernen 
Absaugvorrichtungen.
Bäder  - ob für 50+, alters - oder behindertengerecht - 
wir sind Ihr Partner! Sollte auch Ihr Bad nicht mehr Ihren 
Vorstellungen entsprechen - dann  vereinbaren Sie mit 
Frau Stüber unter Telefon 039921/3266 oder 
info@schmidt-wendorf.de einen Termin. Gern beraten wir Sie!     Anzeige

Naturstein · Terrazzo

Fliesenarbeiten
Treppenstufen · Fensterbänke

Grabmale · Einfassungen

Inh. Andreas Kühn

Tel. 03991/12 56 08
Falkenhäger Weg 12
17192 Waren/Müritz

Foto: Bilderbox
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Foto: BilderBox

Foto: BilderBox

Sollzins ab 1,35 %  ab 1,55 % eff. Jahreszins.
z.B. 30.000 €, monatliche Rate ab 67,50 €

Darlehen ab 5.000,- €, Auszahlung 100 %,
bis 30.000,- € auch ohne Grundschuld möglich.

Sie möchten energetisch modernisieren?
Ich habe Ihren Gutschein für den Wüstenrot Fördergeld-Service über 140,-€. 

Tel.: 03991/ 6 32 56 46 + Fax: 07141/ 16 83 32 12
Mobil: 0175/ 1 23 73 73
E-mail:  regina.loge@wuestenrot.de

Wünsche werden Wirklichkeit

BRANDT  WEINREICH & ABEL
Rechtsanwälte in überörtlicher Sozietät

Gesellschaft bürgerlichen Rechts

Wir sind auch im Familienrecht tätig!

Antjé Abel Fachanwältin für Familienrecht
Özden Weinreich Fachanwältin für Familienrecht
Sandra Kuzia Fachanwältin für Familienrecht
(angestellt)

  
Tel.: (0395) 56 91 90
Südbahnstraße 2, 17033 Neubrandenburg 
www.rechtsanwalt-neubrandenburg.com

Inh. Veronika Schwenn
Warener Str. 1 · 17217 Penzlin · Tel. 0 39 62 / 221 0 12

z.B. Geburtstag, Hochzeit & Taufe
Viele Leckereien und Canapés für Ihr Buffet!

Bitte rechtzeitig bestellen.

Torten
 für besondere Anlässe

Beilagenhinweis
Diese Ausgabe enthält

eine Beilage vom

Landwirtschaftsbetrieb
Kagel
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ALTE QUALITÄT ZU ALTEM GLANZE!

Tel.:  

Alte Stellmacherei Sietow

 

Alte Stellmacherei Sietow

DIE GESCHENK - IDEE

Großes Haus 
in der Sietower Bucht (Müritz) mit Bootshaus 

zu verkaufen! 
Exposé anfordern unter: aga-gross@t-online.de

KLEINANZEIGEN

Fachmann
von A - ZIN DER REGION

Anzeigen Online: anzeigen@wittich-sietow.de

BRANDT  WEINREICH & ABEL
Rechtsanwälte in überörtlicher Sozietät

Gesellschaft bürgerlichen Rechts

Fachanwaltskanzlei
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht
Fachanwältin für Erbrecht
Fachanwältinnen für Familienrecht
Fachanwältin für Miet- und Wohnungseigentumsrecht
Fachanwalt für Strafrecht
Fachanwalt für Verkehrsrecht
Fachanwalt für Versicherungsrecht

Tel.: (0395) 56 91 90
Südbahnstraße 2, 17033 Neubrandenburg 
www.rechtsanwalt-neubrandenburg.com

21.09. - 19.10.2015


